
 

 
PRESSEMITTEILUNG 

--- freigegeben zur sofortigen Veröffentlichung --- 

 
Sankt Petersburger Kunstmuseum nutzt Paragon-
Dateisystemtreiber bei der Katalogerstellung 

 
Im Kunstmuseum Eremitage in Sankt Petersburg sorgt die Paragon-Technologie NTFS für Mac 
dafür, dass sich Verlagsmitarbeiter bei der digitalen Erstellung von Ausstellungskatalogen und 
Broschüren problemlos zwischen den Betriebssystemen bewegen können. 

 

Freiburg, 1. Februar 2012 – Die Verlagsabteilung der Sankt Petersburger Kunstsammlung Eremitage 

nutzt die plattformübergreifende Technologie NTFS für Mac OS X 9.5 der Paragon Software Group. 

Der praktische Dateisystemtreiber wird seit kurzem auf den Mac-Rechnern des bedeutenden 

russischen Kunstmuseums eingesetzt, um den Mitarbeitern einen uneingeschränkten Zugang zu den 

Fotografien der Exponate zu ermöglichen, die zur Erstellung von neuen Ausstellungskatalogen und 

Broschüren benötigt werden.   

Die Arbeiten der Fotografen werden dem Museum auf Multimedia-Geräten unterschiedlicher Formate 

vorgelegt – in den meisten Fällen handelt es sich um Geräte mit Windows-Betriebssystem. Da das 

Eremitage-Museum ausschließlich mit Mac-Rechnern ausgestattet ist, traten beim Übertragen der 

Bilddateien bis vor kurzem die üblichen Kompatibilitätsprobleme zwischen den Betriebssystemen Mac 

und Windows auf: Ein Datenaustausch zwischen den Rechnern der Museumsmitarbeiter und den 

Datenträgern der Fotografen war nicht möglich, da NTFS-Dateien auf einem Mac-PC nicht erstellt, 

gelöscht oder geändert und nur unzureichend gelesen werden können. Die Lösung: Ein 

plattformübergreifender Treiber, der diese Barrieren beseitigt. Jetzt können die Mac-Nutzer im 

Eremitage-Museum ohne Probleme die Windows-basierten Dateien der Zulieferer nutzen und 

bearbeiten. 

Paragon-Technologie überwindet Grenzen zwischen Mac und Windows  

„Unser Dateisystemtreiber ist inzwischen weit verbreitet: Verlagshäuser in der ganzen Welt nutzen 

NTFS für Mac OS X 9.5“, berichtet Miro Milos, Director Channel Sales bei Paragon Software. Mit Hilfe 

der Software, so Milos weiter, ließen sich die Grenzen zwischen nicht kompatiblen Dateisystemen, 

speziell zwischen Windows und Mac OS X, überwinden. Die üblichen Verzögerungen im 

Produktionsprozess gehörten damit der Vergangenheit an. „Wir freuen uns, dass eines der größten 

und bedeutendsten Museen in Russland bei der Katalogproduktion auf Paragon-Technologie setzt.“ 



Die der Software zugrunde liegende UFSD-Technologie ermöglicht das Bearbeiten von Partitionen, 

die durch Mac OS X nicht direkt unterstützt werden, damit der Anwender uneingeschränkt Inhalte 

durchsuchen, Dateien lesen und verändern sowie neue Dateien und Ordner kopieren und erstellen 

kann.  

Die größtenteils im Winterpalais untergebrachte Eremitage, deren Gründung auf Katharina die Große 

im Jahr 1764 zurückgeht, ist eine der größten russischen Kunstsammlungen. Sie umfasst nahezu drei 

Millionen Bilder, Grafiken, Skulpturen, archäologische Funde und Münzbestände. Die 

Verlagsabteilung feiert im Herbst 2012 ihren 80. Jahrestag.  

 

Bildmaterial 

Kunstsammlung Eremitage:  

http://bit.ly/wbqIH9  (Web-Version) 

 

Winterpalais: 

http://bit.ly/wGv794  (Web-Version) 

 

Mehr Informationen zu Paragon NTFS für Mac OS X 9.5: 

http://www.paragon-software.com/de/home/ntfs-mac/ 

 

 
 
Über die Paragon Software Group 
Paragon Software Group entwickelt und vertreibt innovative zuverlässige Technologien und Software-
Lösungen für Heimcomputer sowie Server in Unternehmen und Behörden. Auch ist das Unternehmen 
für leistungsfähige Produkte in den Bereichen Mobiltelefone, Smartphones und Handhelds bekannt. 
1994 gegründet, hat Paragon Software heute Niederlassungen in Deutschland, Russland, Japan und 
den USA. Die Produkte werden in mehr als 150 Ländern der Welt über ein ausgefeiltes Netzwerk an 
Distributoren und Einzelhändlern sowie über die eigene Unternehmenshomepage vertrieben. Paragon 
Software liefert innovative Lösungen für eine Reihe hochrangiger Firmen und Partner wie zum Beispiel 
Cisco, Dell, Toshiba, NEC, Siemens, Microsoft, Motorola und Nokia. Für weitere Informationen 
besuchen Sie bitte die Homepage unter http://www.paragon-software.de 
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